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No. 1211. Montag, den 26. Juli. 7. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 23. und 24. Juli 1847. 

Die Herten Kaufleute Merkel aus Tilſit, Deſſauer aus Frankfurt a/ M., Bet 
fer aus Pom. Stargardt, Rüppel aus Cöln Rh., Friſch nebſt Familie aus Königs⸗ 
berg, Herr Dr. med. Leobil aus Grabow, log. im Engl. Haufe. Herr Regier.⸗Be⸗ 
amter Krüger aus Zockau, Herr Gutspächter Hildebrandt nebſt Frau Gemahlin 
aus Schübben, Herr Rentier Steinicke aus Stettin, Herr Oberförſter Schulemann n. 
E, Schweſter aus Sobbowitz, Herr Oekonom Barth aus Elbing, log. in den 3 

ohren. Die Herren Kaufleute Schönlauk aus Königsberg, Francos aus Ino⸗ 
wraclaw, Hirſch aus Berlin, Henry Beck aus Scheffield, Reimer aus Le Ri⸗ 
chanſo aus Holland, Herr General⸗Conſal Malmros aus Kiel, Herr Profeſſor Smar⸗ 
zewoli aus Warſchau, Herr Particulier Godlewski aus Dresden, die Herren Ofſi⸗ 
ciets Wichmann und v. Witzendorf aus Berlin, Herr Regierungs- und Schul⸗Rath 
Hufen aus Poſen, Det Baron F. W. v. Sternfeldr aus Elbing, Herr Hof⸗Rath 
Knorr nebſt Frau Gemahlin aus Magdeburg, Herr Ober⸗Landes⸗Geriehts⸗Aſſeſſor 
Baron v. Riperda nebſt Frau Gemahlin aus Dirſchau, log. im Hotel du Nord: 
Die Herren Kaufleute Meyerthal aus Mitau, Langmann und Herr Schul⸗Reetor 
Snelmaun aus Koupie, Herr Superintendent Schuhlmann und Fränl. Corlean aus 
All. Damm, Herr Stud. philos, Kummer aus Bromberg, log. im Deutſch. Hauſe. 
Die Herren Rittergutsbeſitzer Baron v. Löwenklau aus Gohra, Hintzmann aus Zo 
minitza, Dieckhoff aus Przewos, Herr Maſchinenbauer Schatz aus Carthaus, log. 
im Hotel d'Oliva. Herr Kaufmann Gieldzenski ans Wloclawek, log. im Hotel de 
St. Petersburg. Bes, e 


Bekanntmachungen. i 


1. Perſonen, welche eine Kufſicht über Bauten geführt haben und dieſes durch 
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Vtefte nachweiſen können, werden aufgefordert, ſich in dem Bureau der Bau⸗Cal⸗ 
culatur auf dem Rathhauſe in den Dienſtſlunden ſofort zu melden, da ein tüchtiger 
Aufſeher beim Bau des neuen Krankenhauses em Städrifchen Lazareth, gegen 20 
Sgr. täglicher Diäten angenommen werden ſoll. 
Danzig, den 23. Juli 1847. 
Die Bau⸗Deputation. 
— Her an der Riederſtädtſchen Schleuſe unweit der Oelmühle ausgegrabene 
Moder, welcher ein gutes Dängungs⸗Material if, kann ohne Bezahlung von dort ab⸗ 
gefahren werden. ge 
Danzig, den 23. Juli 1847. ; 
Die BausDeputation. 
A. Zur Anmeldung aller Anſprüche aus der Zeit vom 1. Jannar bis letzten 
Dezeraber 1346, an folgende Kaſſenn: 
1. die Kaffe des Iſten Bataillons Aten Infanterie⸗Regiments, inelufive der demſelben 
einverleibten Regiments ⸗Oeconomie ⸗Kaſſe, Er 


9 „Aten Bataillons Aten Infanterie⸗Regiments, 

. „ Füſelier⸗Bataillons Aten Infanterie Regiments, inel. der dem⸗ 
ſelben aitachirten Straf⸗Abtheilung, 

ER, » (fen Bataillons öten Jufanterie⸗Regiments, 

5. E „ Tten Bataillons Sten Infamerie⸗Regiments, incl. der demſelben 
einverleibten Oecenomie⸗Kaſſe, 

6. „Füſelier⸗Bataillons öten Infanterie ⸗Regiments, 

MT ar. a , Lem Bataillons 33ſten Infanterie⸗Regiments, incl. der demſel⸗ 


ben einverleibten Regiments⸗Oeconomie⸗Kaſſe und det demſelben 
attachirten Straf- Abtheilung, 
8 „ten Bataillons 33ſten Infanterie Regiments, 


D e » (fen tombinisten Reſeive⸗Bataillons, incl. der demſelben atta⸗ 
chirten Straf⸗Abtheilung, 8 
„Sten Küraſſier⸗Regiments, 


„ iſten (Leib⸗) Huſaren⸗Regiments, 
der Gewehr⸗Reviſions⸗Commiſſion zu Danzig, 
„Handwerks⸗Kompagnie Ifter Artillerie: Brigade , 
„iſten Pionier» Abtheilung, : 
, 2ten Invaliden⸗Kompagnie, 
des ten Bataillons (Graudenz) ien Garde⸗Landwehr⸗Regiments, 
Iſten Bataillons (Conitz) 21ſt Provinzial⸗Kandwehr⸗Regiments, 
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18: „ 3ten Bataillons (Grandenz) Aten Provinzial dito dito 
19. „ 3 fen Bataillons (Danzig) sten Provinzial dito dite 
20. „ ten Bataillons (Marienburg) Steg Provinzial⸗Landwher⸗ Regiments. 
21. „ Aren Bataillons (Pr. Stargardt) 5teu Provinzial dito dite 
. der ten Diviſioas⸗Schule, 

E des Kadettenhauſes zu Sum, 


die Kaffe 
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des Artillerie⸗Depots zu Thorn, 
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der Artillerie⸗Werkſtätte zu Danzig, 
des Artillerie ⸗Depots zu Danzig⸗ 
„ „SGraudenz, 
der polniſchen Arbeiter⸗Abtheilung zu Graudenz, 
„ Mentirungs⸗Depots zu Graudenz, 
des allgemeinen Garniſon⸗Lazareths zu Graudenz, 
Belagetungs⸗Lazareth⸗Depots zu Graudenz, 
allgemeinen Garniſon⸗Lazareths zu Danzig, 
Belagerungs⸗Lazarelh⸗Depots zu Danzig, 
allgemeinen Garniſon⸗Lazareths zu Thorn, 
Belageruugs⸗Lazareth⸗Depots zu Thorn, 
Garniſon⸗Lazareths zu Conitz, 
e „ Rieſenburg, 
„Dt. Eylau, 
» 5 5 
Pr. Stargardt), 
Sr „Roſenberg, ; 
Proviantamts zu Danzig, incl. der Reſerve⸗Magazin⸗Rendantur 
zu Marienburg, 
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D e „Braudenz, incl, der Magazin⸗Rendantur zu 
33 Mewe, 

„Proviantamts zu Thorn, 5 
der Garniſon⸗Verwaltung zu Danzig und Weichſelmünde, 

e ` s der Feſtung Grandenz , 

e . zs zu Thorn, 

„ magiſtrataaliſchen Garniſon⸗VBerwaltung zu Biſchofs werder, 

e 2 x j s Dt lau, 

5 8 A ei Freiſtadt, 

e g e e e Grouteuk, 

e D 1 S 2 Conitz, 

e . e = Marienwerder, 

s e 5 e Marienburg, 

e D S * D Mewe, 

S 5 s e Elbing, 

e e e e Riefenburg, É 
b e S s e Refenberg ,; e 
D e H * H Pr. Staͤrgardt, 

s e s . e Tuchel, #3 

D D 2 6 9 Schlochau, 

D e H e e Briefen; 

3 Bac * 7 1 d * Schwetz, 
„Königlichen Garniſon⸗ Schule zu Graudenz, g 


(10 


Si 5 
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„Dem ut 31 
6 die safe der i be gp zn Danzig, 
6 z e Lei Graudenz, 
= : D D * Ther, a ke 
8 Sue, Ge Glaudenz ;, 
63. Tien Hragoner Reg ents füt Die Zeit des e der 
2. Eskadten in Thorn pro 2. Februar bis ultimo Oecemder 1846, 
OK Sten Huſaren⸗Regimenzs (Blücherſche Huſorere) für die Zeit det 


Kantouremeuts der Iſten und Aten Eskadron in Schiochau, Eo- 
nitz, Tuchel u. Umgegend' dom 20. Februar bis 12. April 1846, 
ſowie 1 Anmeldung aller Anſprüche aus dem Jahre 1845 an die Kaſſen der Be⸗ 
lage rungs⸗Lazareth⸗Depots zu Gra: udenz, Danzig und Thorn, wird auf den Antrag 
der Königl. Intendantur des Lies: Armee⸗Corps zu Königsberg vom 1. März d. J. 
or dem Deputirten Mem Ober kandes⸗Gerichts⸗Referendarius Heimbs im Ge⸗ 
ſchäftelokale des hieſigen Ober⸗Landes⸗Gerichts ein Termin auf 
den 31. Juli d. J. 10 Uhr Vormittags, 
angeſetzt, zu welchem ſämmtliche unbekannte Gläubiger jenet Kaſſen SN der Ber: 
warnung vorgeladen werden, daß bei ihrem Ausbleiben ihnen ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen mit ihren Auſpruchen an“ die genannten Kaſſen wird auferlegt und ſie nur am 
die Perſon derjenigen, mit welcher fie kontrahirt haben, werden gewieſen werden. 
Marienwerder „den 22. März 1847 
Königl. Ober⸗Landes⸗Gericht. 
1. Abtheilung für die Civil⸗Prozeſſe [ſter Infany. 


eiter ar iiſſche Anzeige., 
4. Bei A. Hoffmann u. Comp. in Berlin gischen fo. eben und ift bei 


B. Kabus, Langgaſſe, das zweite Haus von der Beutlergaffe 


Sie Vollſtändige Verhandlungen 
des erſten vereinigten preußiſchen Landtages 


uͤber die Em ancivations⸗Frage der Juden. 
Lite Hälfte 14 Bogen 8. Preis 15 ſgr. 
Das ganze Werk, mit einem höchſt intereſſanten Aupange u. dem Dekret 
von 1812 foftet 11. — Die Ute u. u. letzte Hälſte erſcheint in 8 Tagen. 


8 A e tg n. 
5. Von meinen Pachtländereien bei Pi after werde ich 
Mittwoch, den 28. Juli c., Nachmittags um 3 Uhr, 
im Schulzenamte daſelbſt eine Parzelle von 20 Morgen pr. (die der nach Dttoimin 
verzogene Gaſtwirth Steegmann in Pacht gehabt) anderweitig auf 3 Jahre verpach⸗ 
ten, wozu ich Pachtluſtige aus der Nachbarſchaft hiemit einlade. 
Pfeffer, Rendant a. D. 


Zeien: D 10 B 
Sr Ecld to- Exöffnung. e 
` ? Mit dem Jeun Zange D hier d Ka Lan dr SS 
5 537. ein neues Manu actur⸗Waaren⸗ 3 
E Durch ſotgfältigſte Auswahl und gute bottheilhafte Einkäufe el AKT 

S Frankfurt a [O⸗Meſſe und aus den renommirteſten Fabriken, hoffe ich, 1 8 
d reeller Handlungsweife, feſten doch billigſten Preiſen mir das ſehr geſchätzte 


aachen Be Dei geehrten Publikums zu GE birte daher um recht zahl⸗ 

zeichen B Ru d. Kawalki. 

8 . den 25. Juli 1647. om 

eee Oe Med n BR 
Heute Montag: den 26, d., im Hotel oi nz von Preuſſen 


Gtoßes Konzert bei "hin ſcher Zentren ` 


und von Fackelfeuer rien pn, Garten. Ausgefüht von den Hautbeiſten d. 
Sten Juf.⸗K. Entree 23 Sgr. Go Dame in 17 12 Herrn 18 frei.. 


8 0 Kaffec⸗ Haus in Sam | 
findet heute Montag Konzert nedſt brillsnter Illumination des Gattens ſtatt; bei 
We te Roi folgenden Tag. 


Heute ontag, den 26. 6,5 wut. enge 


Sch Sr 
EE Aë EE eg ee se 8880 Likes, 
10. Heute Montag findet das angekündigte Konzert U. Feuers 


werk in der Sonne em Jaeobsthor e 2 


300 FFP gegpoe 
deen: auf Kemnader Torf werden e bei d 


SEA Langgarten No. 220. 
12. Wer Forderungen an mich hat beliebe ſich Nachmittags von 4—6 uhr 
in meiner Wohnung Langefuhr No.“ 2 7. zur Empfangnahme der Zahlung zu melden. 


Auguſt Friedrich Schulz. 
13. Auf ein Haus, Rechtſtadt, welches für Rthlr. 3000 jetzt gekauft iſt, wird 
ein Sapiral von Rthlr. 1500, wo möglich Stiftungsgeld, zur erſten Stelle gewünſcht, 
die directen Convenienten belieben ſich Frauengaſſe 839. zu melden. 

14. Bade⸗ und Schlefdecken in ſchönſter Qualität 1 billigſt 

2 die Tuchhandlung von F. Op fotoe 

15. Ein Lehrling finder ſogleich eine Stelle in der. 

Tuchhandlung von F. W. Puttkammer. 

16. Altſtädt. Graben u. Ochſeng. Ecke 396. werd. Lampen f. 2 u. 23 (or. gut 

gereinigt auch wirklich äußerſt billig Ana beim Klempner Adolph Rudahl. 


= WË 


Brreitgaſſe 1215. wird ein anftändiger Mitbewohner t, wel 
EL BE a weg, SO9SA 


18. Es iR Donnerfiag Nachmittag in Fahrwaſſer oder auf dem Dampfboot Pfeil 
und von dort über den Wall nach Langgarten eine nanquine Kinderpellerine, verloren 
worden, wer ſie auf Langgarten 201, abgiebt erhält 5 Sgr. Belohnung. : 

19. ` 3 Meilen pen Danzig iſt ein Grundſtück nebſt Scheune und Stall, wobei 
2 Morg. gut. culm. Ackerland, L zu Martini d. J. b. z. verp., wo' erf. m. Ohraf. 272. 
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BED RE . ech 
ß E 
K 20. Das Haus Ga Kohlenmarkt No. 97. welches 7 0 e / 
wegen zu einem Verkaufsladen beſonders eignet, iſt für die Dauer des Do⸗ 
X u ee Pi 882 oder ae zu verm. Näh. Kohlenm. No. 28. 

? * Kt an E E ST 
21. 19 1392. iR eine Vorſtube für die SE bic Dë bg 
zu vermiethen. VC San; 
22, Ein eleg. Quartier von 4 bis 6 Zimmern, — ein Stall auf 4 Pf. 
u. Remife, — 2 Geſchäftskokale, — find wk 515. zu vermiethen. 
23. Jopengaſſe No. 730. iſt ein Hange⸗ und Unterlogis zu vermiethen. 
24. Das Haus in ver Schmiedegaſſe No. 95. iR zu verm, zum October, rechter 
Ziehezeit, zu beziehen. Das Nähere zu befragen vor den hohen Thor No. 473. 
25. Ein Logis, beſtehend aus 4 def. Zimmern und allen Bequemlichleiten, mit 
auch ohne Pferdeſtall u. Wagenremiſe, iſt zu vermiethen. Näheres Hakelwerk 746. 
26. Eine Vorderſiube nebſt Vorder⸗Voden, wie auch eine Unterſttube im Hlu⸗ 
tergebäude ſteht an ruhige Bewohner zu vermiethen Tobiasgaſſe 1566. 
27. Jopengaſſe 606. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 3 Zimmern, Küche, Kel⸗ 
ler, Boden und Commodite zu Michaell zu vermiethen. Das Nähere Pfeſſertadt 259. 


28, Glockenthor 1951. find 1 — 2 Zimmer zu vermiethen. Auch iſt 
ein Zimmer mit Meubeln für die Dauer des Dominiks zu vermiethen. 

29. Brodbänkengaſſe 675. ſind 2 Stuben ſofort oder Michaeli zu vermiethen. 
30. Johannisther 1360. iſt das freundliche Logis mit allen Bequem. zu verm. 
31. 2 elegant eingerichtete Zimmer nebſt Küche und Sparherd, Balkon, Boden 
und Keller find vom 1. October c. an ruhige Einwohner am Johannisthor No. 1358. 
zu vermiethen. 


32. Brodbaͤnkeng. 699. ft. 1 meubl. Zimmer f. 1—2 junge Leute z v. 
23. Drehergaſſe 1353. ſind 2 Stuben, Küche, Keller und Boden zu vermiethen. 
34. Breitgaſſe 1209, find 2 Treppen hoch 2 Zimmer mit Seitenkabinet / Küche, 
Kammer, Boden, Keller zu vermiethen. 75 

35. Laſtadie 455. iſt eine Wohnung mit eigener Thüre zu vermiethen. 

36: Fiſchmarkt No. 1594, iſt ein freundliches Zimmer nebſt Küche und Boden 
an ruhige Bewohner zu vermiethen. f S 

37, Jopeng. 725. iſt die Unterwohnung billig zu vermiethen. 


277 ys EB) ra A ET 12 E: e i 0 m. 0 4 g 
39. Dienſtag, den 27. d. M., Vormittags 10 Uhr, wird der unterzeichnete 
Makler im Keller unter N Hundegaſſe No. 258., gegenüber der Matz⸗ 
kauſchen⸗Gaſſe belegen; an den Me 
ſteuert folgende Weine verkaufen gr 
29 20 Gebinde Sauternes, Barſak, Moſel und Rhein⸗Weine, 
en. 1000 Flaſchen verſchiedene Weine. R 

Solche meiftens vorzüglichen Weine dürften ſobald nicht wieder in Auctio⸗ 
neu vorkommen, daher eine Wahrnehmung der gegenwärtigen Auction mit Rech 
anzurathen iſt. 8 
Danzig, den 21. Juli 1847. Carl Benjamin Richter. 


—— . —-— 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


AR MMA tt MWA E 
N 40. Den Empfang meiner Waaren von der Frankfurter Meſſe zeige ich e 
I ergebenſt an, und empfehle Bettdrilliche, Federleinen, leinene und baumwol⸗ K 
2% lene Bettbezüge, Rode und Hoſenzeuge, Parchende, Wiener Kord, alle Sor⸗ g% 
F ten Futterzeuge, helle und dunkle Neſſel, Kattune, Tücher und mehrere o: 28 
A dere Artikel zu den billigſten Preiſen. 

2 , 3 Ignatz Franz Potrykus, Glockenthor⸗Ecke. * 
E E E 


41. Engliſche Stahlfedern von Mem. Lewy, Held u. A. 


KH 5 d 2 7 
in größter Auswahl u. billigſt Sei B. Kabus, Langgaſſe 515., das zweite Haus 
von der Beutlergaſſe. , ge ec 
42. Am Legenth., Wallplatz 327. find kleine Spitz Hunde zu verkaufen. 


43. Das Neueſte in Haartouren empfehlt 
f G. Sauer, Matzkauſchegaſſe No. 420. 

Immobſlia oder unbewegliche Sachen. = 
24. Das im ſchwarzen Meer hieſelbſt sub Servis- Nummer 362. gelegene Grund 
ſtück, beſtehend aus einem Wohnhanfe mit Einfahrt, 1 Hoftaum, großem Stall und 

Remiſe ſoll auf freiwilliges Verlangen ö N 

Dienſtag, den 27. Juli d. J., Mittags 1 Uhr, 

im Attushofe öffentlich verfteigert werden - Zei WE 
Dieſes Grundſtück eignet ſich insbeſonder⸗ für Thorfuhrleute, ebenſo für ein Mil⸗ 
cherei⸗ oder Schlächtereigeſchäft. Beſitdokumente u. Bedingungen find täglich bei mir 


eimuſehen. J. T. Engelhard, Auctionator. 
Edieta lf Ci tationen. 
45. In Berteff folgender bezahlter und quittitter Hppotbeken⸗Forderungen, 


worüber die aus gefertigten Dokumente nicht beigebracht werden konnen: 


E Gs Ee 
WË ET ea ve 


und Regine Dorothea Moſterbarih, eingetragen auf dem Grundſtück Schw 
damm KX. 28. 927 l E0 dë 4 5 nad. get ES zé 
2 der Peter Preis koruſche Erbrezeß vom 10. Mai 1300 über 525 rtl. 5 fgr. 
BVBatexretbth eile Ser Weſchwiſter Anna Shriſtiua, Regine horothea und Eſther 
Eliſabeth Peeiskorn, eingetragen auf Eilerwald C. V. 161. 
3) die Obligatlon vom 15. Mai 1804 über 1333 rtl. 10 fgr. Darlehn, noch va ⸗ 
lledirend über 666 rtl. 20 fgr., welche die Michael und Eliſabeth, geb. Berliner, 
Janzeuſchen Eheleute aus Ellerwald dem Jacob Zuther zu Altfelde ſchuldeten 
und weich noch mit 666 ttl. 20 (er. auf Altſtädtiſchem Ellerwald C. V. 189. 
eingettagen ſtehen.; 1 mad eis 
4) der Kaufverttag vom 14. November 1801 gerichtlich verlambart den 23. Ja⸗ 
nuar 1892, ausgefertigt über 1090 ıtl. rückſtändige Kaufgelder und ein Leib» 
2 gedinge für die Morin und Elifabeth, geb. Karſlen, Gloddſchen Eheleute und 
5 eingetragen auf Jungfer D. IX. 27 700° OSZE , 
5 5) die Ehriftian- Fauſtſche Obligation vom 13. Januar 1817 über 1900 vi, Dar⸗ 
lllehn für den Butsbeſiger Samuel Sidmaunn, eingetragen auf dem Grandſtück 
Wickerau C. VI. 12.3 0 = 
6) der Friedrich Geelhaarſche Erbrezeß vom 24. September 1305 über 160 rtl. 
6 ſgr, 9 pf. väterliche Erbzelder für die Geſchwiſter Goliftied, George, Chri⸗ 
ſtine und Chriſtoph Geelhaar eingetragen unterm 8. November 1805 im Hy⸗ 
pothekenbuch des Grundſtücks Reichenbach B. LXIV. 23, 
7) der Anna Fiiſchbutterſche Erbrezeß vom 6. September 1794 nebſt Hypothelen⸗ 
ſchein vom 10. März 1800, ausgefertigt über 211 vm 22 gr. 9 pf. mütker⸗ 
che Etbgelder der Beſchwiſter Heinrich, Anne Marie Eliſaberh, Helene und 
Cathaeine Eliſabeth Friſchbntter, jetzt noch auf 52 rtl. 73 gr. 254 pf. für 
die Catharina Eliſabeih Friſchbntter valedirend und eingetragen im Hppothe⸗ 
kenbuche von Langhorſt D. VI. 8. Kam S 
8) die Obligation v. 8. Auguft 1817 ub. 766 mi. 20 me, Darlehn f. d. Wwe. 
Eleonore Romanowski geb. Kickbuſch nebſt Ceſſion vom 2. Mai 1826 für den 
Oberſenerwerker Friediſch Samnel Romauowski, eingetragen im Hppoiheken⸗ 
| buche Grunau B. LII. 377 Slyzon Kë 
LEE 9) der Johann Jaceb Schulzſche Eibrezeß vom 16. März 1810 über 866 rt. 
| 20 Ver. väterliche Erbgelder der Ch riſtine Schulz nebſt Schenkungsurkunde 
i vom 9/10. Juni 1815 über 333 rtl. A0,fgr. für, die Anna Schulz und äber 
| letztere Fotderung nar noch valedirend, eingetragen im pothekenbuche des 


N Grundſtücks Stedfug C. XXII. 27. u. 44... 

N 10) der Marie, geb. Malewski, Gehrmanuſche Erbrezeß vom 18. März 1808 aus⸗ 
i gefertigt für die Geſchwiſter Johann, Maria, Michael, Gottfried und Heinrich 
| Tehrmann über 79 rtl. 7 ſgr. 9 pf. Muttetiheil und eingetragen auf dem 
N  Brundfiü Elbing A XI. 204. 5 

RE ) Beilage. 


A 


S : N — 71 — { 
Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. ; 
15 No. 171. Montag, den 26. Juli 1847. 5 


e Ferner in Betreff folgender angeblich bezahlter Hypolhekenforderungen 
worüber ꝛeſp. die Dokumente fehlen und deren Juhaber ee find 8 . 
11) det Heinrich Büttnerſche Erbrezeß vom 4. Zonge: 1786 über 31 rtl. 1 gr. 
8 pf. väterliche Erbgelder der Geſchwiſter Catharina und Anna Maria Bütts 
ner, eingetragen auf dem Giundſtück Jungfer D. IX. 74.; SA 
12) der Kaufvertrag vom Juli 1804 zwiſchen der Wittwe Eliſabeth Tolksdorf, 
geb. Kienaſt und dem Johann Sindram und Johann Eiſing, ausgefertigt für 
die genannte Wittwe Telksdorf über 66 rtl. 20 (o. Kaufgeld o, ein Ka sr 
und eingetragen im Hypothekenduche des Grundstücks Pr. Mark B. LV. 18.3; 
13) die Jacob Janzenſche Obligation vom 19. Janug: 1792 über 216 rtl. 20 fg. 
für den Schulzen Cornelius Grunau in Kiebsfelde, eingetragen im Hypothe⸗ 

kenbuche des Grundſtücks Krebsfelde D. XIX. 61.; 

die Verhandlung vom 3. November 1790 über 13 rtl. 10 far. rückſtändiges 

Kaufgeld für die Eliſobeih Senger, eingetragen im Hypothekenbuche des Grund⸗ 

ſtücks Pr. Mark B. LV. a: 5 i 

der Contrakt vom 13. Juni und 28. Juli 1318 ausgefertigt über 50 rtl. für 

die Wittwe Chriſtine Bremer, geb. Schinkowska, Maria Bremer verehelichte 

Pohl, erſter Ehe Röske und deren Tochter Anne Eliſabeth Röske, ſowie die 

Anna und die Eiiſabeth Bremer, eingetragen auf dem Mrundſtück Elbing A. 

XI. 211.; d 

der Kaufvertrag vom J. Dezember 1802 zwiſchen Michael Link und Abraham 

Link, ausgefertigt aber 266 rtl. 20 (or, Kaufgeld für den Michael Link und 

eingetragen im Hypothekenbuch von Ellerwald C. *. 44.; 

17) der Kaufkontrakt vom 3. Dezember 1813 und 24. Jauuar 1814, zwiſchen den 
Benjamin und Anna Chriſtina, geb. Fürſt, Jochemſchen Eheleute und Jacob 
Arndt, ausgefertigt für die erſteren über ein Leibgedinge von 333 rtl. 10 fgr. 
Kaufgeld, eingetragen auf Ellerwald C. V. 81.; a 

18) der Kaufvertrag vom 3, Mai and 7. September 1797, zwiſchen dem Pau⸗ 
Kuchnau, den Paul Klaaſſeuſchen Eheleuten, den Jacoh Kleinauſchen Ehe⸗ 
leuten und den Johann Großſchen Theleuten einer Seits und dem Johann 
Kuchnau andern Theils, ausgefereigt für Paul Kuchnas über 400 rtl. Kaufe 
geld und zingetragen auf Krebsfelderweide D. XIX. ee: 8 

19) der Micha: Wegnerſche Erhrezeß vom 30. Januar 1784, ausgeferligt für die 
Heſchwiſter Peter und Regine Wegner über 328 rtl. 27 fgr. 10 pf. Vatererb⸗ 
thei und eingetragen auf Laackendorf D. XVIIL57.; . ie 

20) der Kanfkonttakt vom 15. Mai 1799, ausgefertigt für die Johann und Auna 
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geb. Marienfeld, e Eheleute über ein Ausgedinge und 150 rtl. 
Kaufgeld und eingetragen auf Steinort B. XLII. 3.; 5 i 

at 50 rtl. rückſtändiges Kaufgeld und 50 ul. Zimſen davon, welche der Bött⸗ 
chermeiſter Gottlieb Blud zu, gemäß Zuſchlagsbeſcheides vom 4. October 1811 
zur Martin und Eliſabetb Ehmſchen Liquidatiousmaſſe zahlen ſollte und auf 
Tolkemit No. 46. eingetragen ſtehen; r 

125 vg. väterliche und reſp. brüderliche Erbgelder, eingetragen auf Grund des 
Thomas. Wiensſchen Erbrezeſſes vom 18. September 17% für die Maria 
Wiens und zwar für ſich und als Erben des Thomas und Andreas Wiens, 
ferner 95 rtl. 21 fgr. 8 pf. mätterliche und reſp. brüderliche Erbgelder, ein⸗ 
getragen auf Grund des Maria geborne Braun⸗Steffensſchen Erbrezeſſes vom 
10. September 1794, beide Forderungen intabnlirt auf Fürſtenauerweide D. 
XV 4 
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23) a) Gë 20 ſgr. und eln Leibgedinge, eingetragen für die Wittwe Anna 
Regina Kienaſt geborne Thomas, auf Grund des Contracts zwiſchen der 
Anna Regine Lienaſt gebornen Thomas und dem Michael Krauſe vom 7. 
November 1787.; 5 
b) 76 ktl. 60 ge. 1315 pf. Erbgelder, eingetragen auf Grund des Kuhnſchen 
Erbrezeſſes vom 5. November 1785 für die Geſchwiſter Chriſt ene, Jacob und 
Anne Regine Kuhn; 
e) 20 rtl. 66 gr. 13 pf. Erbgelder der Anna Regina Kuhn, auf Grund des 
Krauſeſchen Erbrezeſſes vom 1. Juli 1786 zuſtehend; Zeg f 
d) 56 rtl. 45 gr. 6 pf. Eibgelder, dem Chriſtoph Kraufe, auf Grund des 
Krauſeſchen Erbrezeſſes vom 9. December 1795 zuſtehend; 
ſämmtliche Forderungen ad 23. a bis d auf dem Grundſtück Elbing A. II. 64. 
werden auf den Antrag der Intereſſeuten alle Diejenigen, welche an die oben bes 
nannten Poſten und an die darüber ausgeſtelllen Inſtrumente als Eigenthümer, 
Ceſſienarien, Pfaud⸗ oder ſonſtige Briefſuhaber Anſorüche zu haben glauben, zur 
Wahrnehmung ihrer Gerechtſame und Begründung ihrer Anſpräche auf 

së, den 25. Auguſt c., Vormittags am 10. Uhr, 
vor dem Deputirten Herrn Land⸗ und Stadtgerichtsrath Schlubach an hieſiger Gi, 
zichtsſtelle hierdurch Öffentlich vorgeladen und haben die ſich nicht Meldenden zu 
gewärtigen, daß fie mit allen ihren Anſprüchen an die aufgebotenen Poſten und 
reſpective die darüber ansgefertigten Docunzente präclubirt , dieſe ſelbſt für amorti⸗ 
fitt erklärt, auch auf den Antrag der Beſitzer im Hypothekenbuche der verpfändeten 
Grundſtücke gelsſcht werden. 

Elbing, den 16. März 1847. 5 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
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ö Entbindung 
46. Die geſtern Zog 10 Uhr erfolgte Entbindung meiner lieben Fran 
von einem gefunden; chen, zeige ſch ergebenſt an. ya 
Neuenburg, den Juli 1847. N Dr. von Bockelmann. 


